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Publikationen der Schweiz. Gesellschaft für Schulgesundheitspfiege.

Die schulhygieinischen Vorschriften in der Schweiz.

Auf Anfang 1902 zusammengestellt von

Dr. Fr. Schmid,
Direktor des schweizerischen Gesnudlieitsamtes in Bern.

Répertoire des Prescriptions d'hygiène scolaire en vigueur en Suisse

au commencement de 1902

— Preis Fr. 7. —

Probleme der Jugendfürsorge.

Bericht an den h. schweb. Bundesrat über den von der Zentrale für private

Fürsorge in Frankfurt a/M. im Frühjahr1906 veranstalteten Kurs für Jugendfürsorge von

Dr. F. Zollinger,
Sekretär des Kantonalen Erziehungsivesens in Zürich.

Separatabdruck aus dem

VII. Jahrbuch der Schweiz. Gesellschaft für Schulgesundheitspflege.

— Preis Fr. 3. —

Jahrbuch der Schweiz. Geseilschaft für Schulgesundheitspfiege.

I. —VIII. Jahrgang
mit zahlreichen Tafeln und Illustrationen im Text.

Preis: Jahrgang I-VI à Fr. 7.—, Jahrgang VU n.fi. à Fr. 10.—.

Neu eintretende Einzelmitglieder können die früheren Jahrgänge
des Jahrbuchs bis auf weiteres gegen Nachbezahlung der betref¬

fenden Jahresbeiträge (Fr. 5) erhalten.

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen, sowie direkt vom Verlage

Zürcher & Furrer, Zürich I,
Brunngasse 2.
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-junziker Söhne, Cbalwïl
Scbultnöbelfabrik

Telephon « « « * Celegrammadresse: lt.Ö»elfa»riR GbalWil.

Cangjäbrige Erfahrungen auf dem Gebiete der Scbulbankfabrikation.

Zürcher ScbulbanR ^> P. nr. 2W

mit der Rettigfcben Kippvorrichtung.

Runzikcrs
Scftulbatlkrolkn-Kupplungen an allen Systemen anwendbar.

^ P. angemeldet.

flu Ortsîdireïner werden Beldiläge und Lizenzen billig abgegeben.

ïïluster'flusstellung

im Pcstalozzianum in Zürich.

Schulmobiliar.
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Mädchen-Pensionat ,flthene' Zug
Internationale höhere Töchterschule.

Vorzüglich hygienisch eingerichtetes Pensionat, in herrlicher Lage, mildes

Klima. Gründliche wissenschaftliche Ausbildung unter besonderer

Berücksichtigung der modernen Sprachen. Kunstfächer. Individueller Unterricht.

Sorgfältige Körperpflege. Schwed. Turnen. (Eigene Turnhalle.) Sport. Prachtvoller

Park mit Spielplätzen. Prot, und kath. Kirche. — Referenzen und illostr.
Prospekt durch die Direktion der „Athene".

V). & A. Fuchs-Qessler.

Fabrikation und Betrieb uon Bedürfnisanstalten.

Installation
pon

eo Oel»Pissoirs und sanitäre Anlagen in Schulen. so

Alleiniger Concessionör für Oel=Pissoir Sysfem Beetz.

S\ Ernst, Ingenieur, Zürich V,

Bade- und Douchen-Einrichtungen
Sanitäre Anlagen

für Schalhäuser und Anstalten erstellen

Haupt, Ammann & Roeder-Zürich.



Franz Carl Weber
Spezialgeschäft für Spielwaren

Zürich
60 u. 62 mittlere Bahnhofstrasse 60 u. 62

Illustrierter Katalog gratis.

Utensilien für Jugendspiele

Lavin tennis

Fussballspiel

Schleuder- und Rollbälle

Gesetzll

geschüttt

Balsthaler Ciosetpapiere.
Vorzüglichste und billigste Toilettenpapiere, in Paketen,
Büchlein und auf Rollen (Neueste Schlitzperforierung) sowie
dazu passende Apparate. Angegebene Blatt- und Coupon¬

zahl garantiert.
Unentbehrlich in jeder Ciosetanlage.

Muster und Bezugsquellenliste versendet das Bureau der

PAPIER- UND COUVERTFABRIK BALSTHAL
ZÜRICH I, Löwenstrasse 32.

¦ o (Man achte auf nebenstehende Schutzmarke.) o

Im Verlage von ZÜRCHER S FURRER in ZÜRICH

ist erschienen und kann durch alle Buchhandlungen bezogen werden:

Vorträge über religiöse Tagesfragen. SSÈi&VïS
gebunden Fr. 2.80.

7winfllinnn Mitteilungen zur Geschichte Zwingiis und der Reformation.
-Unlliyilulld. Herausgegeben von Professor Dr. E. Egli. Jedes Jahr
erscheinen 2 Hefte. Die Jahrgänge 1897—1904 (17 Hefte à 75 Cts. erhältlich)
sind zu einem Bande vereinigt und modern gebunden. Preis Fr. 16.—.

Die mit grosser Sorgfalt redigierten Hefte der Zwingliana geben eine
Fülle von Beiträgen zur Geschichte der Schweizer Reformation mit neuen
Zügen zur Charakteristik Zwingiis.

Heinrich Bullinger der Nachfolger Zwingiis, TJlJt^i
jährigen Geburtstages herausgegeben von der Vereinigung für das Zwingli-
museum. Von Gustav von Schulthess-Rechberg. Preis Fr. 1.50

Skizzen vom Bau der Jung-
• fraubahn, illustriert. VonEin Winter in der Gletscherwelf

Dr. Fr. Wrubel. Preis Fr. 1.—.

Heinrich Cramer's ausgewählte Gedichte. Hübsch bros5hiert-

gedruckt, 231 Seiten nur 70 Cts.
auf gutem Papier

Neuere städtische Schulhäuser in Zürich. Ä^t_d
Stadtbaumeister in Zürich. 24 Tafeln mit 16 Seiten Text. Preis Fr. 3..—

Die Anstalten und Vereine der Schweiz für Ärmener-
Ziehung und Armenversorguiig. Von Pfarrer Wilhelm Niedermann. Preis
Fr. 1.50.



te 23unöesbriefe ber alten
©bgenoffen \29\-\5\3.

Xladf ben Originalen bearbeitet unb mit (Erläuterungen oer=

fefyen von Dr. Hobert Durrer, Staats Hrdjir>ar, beransge=

geben von 3- <£fjrbar. — preis ßx. \.-~.
Die Sunbesbriefe ber alten €ibgenoffeu ftnb nid>t nur bie etjrnmrbigen <5runb=

Briefe unferes Sd|a>ei5erl)auses, fonbern geigen in ihrer gebntngenen .form aud; jene

Staatstoeistieir nnb ben weiten Bltcf, ben man bei internationalen 9bmad>ungett neue77

fter §eii leiber .ermißte. XPer bie fräftigen Buttbesbriefe unferer Porfabren im §n=

fammettriang fettnett möctjte — uttb jeber Sdjt-eiget follte fte fenttett — nefmie bas

.kitte Bücblein non 3- -fyt'bar, es mirb ihn nidjt gereuen. €s ift ntdjt jeberntatttts
Sadje, biefe Dofumente in ber urfprünglidjett ^orm otjite roeiteres 3u lefen unb ,u
cerftetjen, batjer ift üorliegenbe Sdjrtft ein fleiner literarifdjer U)egroeifer. ^für ben

lltttcrridjt in ber Srbtneiaergefdjidjte befonbers ift fie ein überaus toidjtiges Hilfsmittel.
3eber, ber biefe Dorutnente 5U trmrbigen tneifj, wirb bas nttteruerjmen, bas fte popu=

larifieren fall, ruiUrommen fyetfjen, bentt es ermöglicht jebem, ftdj für ben billigen preis
Dem einem Jrattfett einen getreuen Zladjbrucf ber erfrroürbigen Dokumente ju rerfdjaffen.

§u begießen bureb, alle Budjtjanbtuttgett, fomie bireît non

5ürd.er Sc fiutttx,Derlagsbud^anMung, 5ürtcf.*

Cent, alheizungsîabrik Bern A.G.
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"S vormals J. Rueî G~

Mi Ostermundigen bei Bern ml
empfiehlt sich für die Installation von

Centralheizungen
jeden Systems

Bäder und Douchen
in Schulhäuser, Spitäler, oîîcntl. Anstalten und Privatgebäude

121
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Kostenvoranschläge und Prospekte auf Verlangen
kostenfrei und unverbindlich.

Zeugnisse und Referenzen von Behörden und Privaten.

121

_=]

m

_=]

8
_=_



Agentur und Depot

der schweizerischen Turngerätefabrik.
Vollständige Ausrüstungen von

Turnhallen und

Turnplätzen
nach den

* _^»7 V _^^ Lieferung zweckmässiger

NX S und solider

Turngeräte <s8_j7_aa><_a_>_ç_>

für Schulen, Vereine und Private.

Zimmei-umapparate t_8_.aa_~_3_,

als : verstellbare

Schaukelrecke und Ringe, Stäbe, Hanteln, Keulen
und insbesondere die an der Landesausstellung prämiierten

Gummistränge (System Trachsler), ausgiebigster und allseitigster
Turnapparat für rationelle Zimmergymnastik beider Geschlechter.

C_Sir_?i?C__?C_-i> ¦|»r_n7C_:,;C_r>fI_':7t_-i?C_-if

Hlïred 7immermann
:_--iVr_7.r_-ï;;_T ^¦P_.l-i E_5?C_aSC_Bt_Si

r___îc_s_î Budibinder p_-_*t_s_?

Obere Zäune 24 • Zürich I

Ginfache und feinste Bücher*

einbände, Bro.chieren und Bin*
den von Verlagswerken. fln=

fertigung von Gefchäftsbüchern

in jeder Ausführung und Lri=

neatur. c_-_îi_--ft-__ïi_7Siîi__-îr_-_î

y 88_4_^y-

J. Ehrsam-Müller

Zürich

Schreibhefte- und SchreibbQcherfalirik

Schulmaterialien

Buchdruckerei
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Die Aufgabe der Mutter
in der Erziehung der Tugend

zur Sittlichkeit
von Trau Dr. lHaric FKim-Uc'gtlin.

üicnc Jluflage.

3)^B^ Ein warmer Hufruf an die gesamte Trauen^¦S^* weit, weleber die weiresle Uerbreitung «er«
dient und in keiner Jamilie fehlen sollte.

Preis 20 Eis. — 24 Seiten $».

Zu bezieben durch alle Buchhandlungen, sowie direkt
von

Zürcher tfJurrCr.Uerlagsbandlung, Zürich.



ïerientliéliiip der tollsèiît für deutsche Sprache in Zürich

im Verlag von ZÜRCHER & FURRER in ZÜRICH erschienen.

Mitteilungen:
I.Heft: Die körperlichen Bedingungen des Sprechens. Von Dr.

H. Schulthess. Wahrnehmungen am Sprachgebrauch der jüngsten
literarischen Richtungen. Von Prof. 0. Haggenmacher. Fr. 1.20.

II. Heft: (Zum hundertsten Geburtstag Jeremias Gotthelfs): 1. Zur
Erinnerung an Jeremias Gottheit. Von Pfr. J. Ammann in Lotzwyl.
2. Ueber die Sprache Jeremias Gotthelfs. Von Dr. H. Stickel-
berger in Burgdorf. Mit dem Bildnis Gotthelfs. Fr. 1.50.

III. Heft: Wustmann und die Sprachwissenschaft. Von Prof. Dr.
E. Tappolet. Fr. —.80.

IV. Heft: Schulmärchen und andere Beiträge zur Belebung des
deutschen Unterrichts. Nebst einem Anhang von
Schülerarbeiten. Von Dr. A. Ehrenfeld. Fr. 3.—.

V.Heft: Die mittelhochdeutsche Schriftsprache. Von Prof. Dr
S. Singer. Fr. 1.—.

VI. Heft: Ueber den Stand der Mundarten in der deutschen und
französischen Schweiz. Von Dr. E. Tappolet, Professor an der
Kantonsschule in Zürich. Fr. 1.50.

VII. Heft: Die deutsche Kultur im Spiegel des Bedeutungslehnwortes
Von Prof. Dr. S. Singer. Fr. 1.—.

Abhandlungen :

I. Heft: Studien zur Theorie des Reims. l.Teil. Von Dr. A. Ehrenfeld.
Fr. 3.—.

II. Heft : Studien zur Theorie des Gleichklangs. (Studien zur Theorie
des Reims II.) Ein Programm von Dr. A. Ehrenfeld. Fr. 1.50.

III. Heft: Die Ausdrücke für Gesichtsempfindungen in den altgermani¬
schen Dialekten. Ein Beitrag zur Bedeutungsgeschichte. Von
Dr. A. Rittershaus. Fr. 2.—.

IV. Heft: Die Figur des Kindes in der mittelhochdeutschen Dichtung.
Von Dr. A. Geering. Fr. 2.50.

V. Heft : Jakob Sarasin, der Freund Lavaters, Lenzens, Klingers u. a.
Ein Beitrag zur Geschichte der Genieperiode. Mit einem
Anhang : TJngedruckte Briefe und Plimplamplasko der hohe Geist.
Von Dr. A. Langmesser. Fr. 4.—.

VI. Heft: Die romanischen Strophen in der Dichtung deutscher Ro¬

mantiker. Von Dr. Emil Hügli. Fr. 2.80.
VII. Heft: Die Zürcher Mundart in J. M. Usteris Dialektgedichten.

Von Dr. Paul Suter. Fr. 4.—.
VIII. Heft: Die Sprache des Kindes. Von Dr. E. F.W. Meumann, Pro¬

fessor an der Universität Zürich. Fr. 2.—.
IX. Heft : Die Deminution in der Nidwaldner Mundart. Von Dr. Esther

Odermatt. Fr.-3.—!
X. Der Genitiv der Luzerner Mundart in Gegenwart und Vergangenheit.

Von Renward Brandstetter. Fr. 2.50.



jfîppel pressant
aux membres de notre Société.

Sa Société suisse d'hygiène scolaire ne peut arriver à remplir
sa fâche d'une manière complète que si elle embrasse un nombre

de membres très étendu. Se cercle des personnes que notre but

intéresse est grand; il comprend toutes ce/les qui, d'une façon
quelconque, s'occupent de l'éducation de la Jeunesse, à savoir:
les pères et mères de famille, les autorités scolaires et les

maîtres de toute catégorie, les autorités sanitaires, les hygiénistes

et les médecins, les architectes et les entrepreneurs,
ainsi que toutes les personnes qui ont à cœur les nombreuses

questions que soulève la protection de l'enfance.
Jfous demandons instamment à nos sociétaires de bien vouloir

nous procurer de nouvelles recrues. Chacun d'entr'eux devrait
se faire un devoir pressant de nous assurer l'entrée dans la
société d'au moins un membre nouveau.

pour une cotisation annuelle de fr. 5. — (étranger: fr. 6. —)
chaque sociétaire reçoit un exemplaire des „JJnnales" et les

„feuilles suisses d'hggiène scolaire et î(evue de protection de

l'enfance" (10 Jfos. par an), pour une cotisation annuelle d'au
moins fr. 20.—, les membres collectifs reçoivent 2 exemplaires
des „jfînnales" et 5 exemplaires des „feuilles"; pour une
cotisation annuelle supérieure à fr. 20.—, les membres collectifs
reçoivent 10 exemplaires des „feuilles" et, en outre, un exemplaire
supplémentaire des „Jînnales" pour chaque somme de dix francs
payée en sus de la cotisation minimale annuelle.

£e Comité.



GEBRÜDER SULZER
WINTERTHUR

ZENTRALHEIZUNGEN
ALLER SYSTEME UND GRÖSSEN

HEIZUNG und VENTILATION

VON

SCHULHÄUSERN und TURNHALLEN

WARMWASSER-
UND

BADEEINRICHTUNGEN

DESINFECTIONS- UND STERI LISI ERAPPARATE.
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